
 

Covid-19-Impfungen  (Angaben des Kantons -> www.corona.so.ch) 

Covid-19-Impfungen sind nur auf Anmeldung möglich. Anmelden können sich 
zurzeit ausschliesslich Personen über 75 Jahre und Hochrisikopatienten. Impfter-
mine können telefonisch oder online reserviert werden. Bitte beachten Sie: Wir 
erhalten sehr viele Anrufe auf die Infoline und es bestehen längere Wartezeiten. 
Personen, welche Zugang zu einem PC oder einem Smartphone haben, wird drin-
gend empfohlen, den Impftermin online zu reservieren. 

Onlineanmeldung via "so.impfung-covid.ch" Öffnet in neuem Fenster  
(bei Überlastung später erneut versuchen) 

So funktioniert es: 

1. Sie gehören zur aktuellen Zielgruppe? 
-  Über 75 Jahre alt 
-  Hochrisikopatientin oder -patient 

2. Online anmelden und Termin reservieren 
Hochrisikopatienten bestätigen in der Registrierung, dass sie an einer der 
aufgelisteten chronischen Krankheiten leiden (Frage 2) und der Arzt oder 
die Ärztin die Impfung dringend empfiehlt (Frage 3). Zur Impfung muss die 
unterzeichnete "Anordnung einer Covid-19-Impfung durch die behandelnde 
Ärztin / den behandelnden Arzt" mitgebracht werden. Es wird empfohlen die 
Option der Ausstellung eines elektronischen Ausweises (myCOVIDvac) zu 
wählen). 

3. Terminbestätigung per SMS 
Wenn keine Termine mehr verfügbar sind oder die Kriterien der Zielgruppen 
nicht erfüllt sind, werden Sie trotzdem registriert und der Impftermin wird 
zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt. 

4. Vorbeikommen und kostenlos impfen 
5. Zweiter Impftermin 

Telefonische Anmeldung via Infoline 032 627 74 11 

Telefonische Terminreservationen sind täglich von 8.00 – 19.00 Uhr möglich. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, sich wenn immer möglich online zu 
registrieren. 

Folgende Dokumente müssen Sie zum Impftermin mitnehmen 

• Terminbestätigung 
• Amtlicher Ausweis 
• Krankenkassenkarte 
• Impfbüchlein (es wird empfohlen bei der online-Anmeldung die Option des 

Eintrags in das elektronische Impfregister zu wählen) 
• Anordnung einer Covid-19-Impfung durch die behandelnde Ärztin oder Arzt 

(Hochrisikopatienten unter 75 Jahren) 

 


